
1. Runde AOK-Landespokal
SC Eintracht Miersdorf / Zeuthen  –  SV Zehdenick 1920

Sonntag, 08.08.2021, 15.00 Uhr
Sportplatz Wüstemarker Weg

SCE MSCE MagaagaZZinin
www.scemz.de
AOK-Landespokal 2021/22

Nr. 01
08.08.2021



Matthias Klatt fungierte in der vergangenen Sai-
son als Co-Trainer von Alexander Schröder, jetzt 
rückt er wieder in den Spieler-Kader ein. Auch er 
bringt viel Erfahrung mit, absolvierte allein für die 
Eintracht 116 Brandenburgliga-Spiele (19 Tore).

Die Position im Trainerstab hat seit Beginn der 
Vorbereitung Jan "Kohli" Kohfeld übernommen. Er 
kümmert sich vor allem um die Koordination und 
Fitness der Mannschaft.

Mit Levin Ganzer stieß ein Spieler aus der eigenen 
Jugend zum Kader der 1. Männermannschaft. Der 
Abwehrmann zeigte in den Testspielen bereits 
starke Leistungen. Die Eintracht wird auch zukünf-
tig auf den eigenen Nachwuchs setzen. 

Tim Prenzel vollendet die Runde der Neuzugänge. 
Der 19-jährige Torwart wechselt aus der Jugend 
von Viktoria Berlin an den Wüstemarker Weg. Beim 
Testspiel in Erkner kam er zu seinem langersehn-
ten Debüt für die Eintracht.

Jetzt hoffen wir auf einen schönen Pokal-Nachmit-
tag. Und dass endlich mal wieder eine Saison kom-
plett durchgeführt werden kann.  Wir wollen nicht 
noch einmal 288 Tage auf das nächste Pflichtspiel 
warten müssen.

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!
Eure Eintracht

Endlich! Nach 288 Tagen gibt es wieder ein 
Pflichtspiel unserer Brandenburgliga-Männer 
am Wüstemarker Weg.

Wissen Sie noch, wann es die letzte Partie gab? 
Es war am 24. Oktober 2020 das Meisterschafts-
spiel gegen den 1. FC Frankfurt. Die Eintracht 
siegte mit 1:0 durch ein Tor von Jan Wolter. Eine 
Woche später gab es noch ein 2:1 in Lübben. 
Dann wurde die Saison abgebrochen.

Mit dem SV Zehdenick stehen wir heute in der 1. 
Runde des Landespokals einem Rivalen aus der 
Brandenburgliga gegenüber  – gegen den wir 
allerdings noch nie gespielt haben. Die beiden 
Begegnungen der vergangenen Saison fielen 
wegen Corona aus.

Vorher spielt die 2. Mannschaft gegen die SG 
Schulzendorf.  Erst ein Derby zum Start der Krei-
soberliga, dann der Landespokal-Kracher der 1. 
Mannschaft – wir freuen uns auf einen Super-
Sonntag!

Herzlich willkommen den Gästen aus Zehdenick!
Herzlich willkommen auch Ihnen, liebe Fans und 
Freunde der Eintracht!

Ein paar wenige Veränderungen gibt es gegen-
über der vergangenen Saison bei unserer Mann-
schaft. Peer Gülzow kehrte nach drei Jahren in 
Lübben an den Wüstemarker Weg zurück. Be-
reits zwischen 2014 und 2018 spielte er für die 
Eintracht, erzielte in 81 Einsätzen 17 Tore.
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Die Eintracht im Landespokal – da gab es schon 
große Schlachten. Blicken wir mal zurück auf 
die Pokalspiele der letzten zehn Jahre...

In der Saison 2013/14 scheiterte die Eintracht 
erst im Achtelfinale am Drittliga-Absteiger 
Babelsberg 03. 3:6 hieß es am Ende vor 380 
Zuschauern in Miersdorf. Marcel Hass traf mit 
einem Freistoß fast von der Mittellnie zum 
zwischenzeitlichen 1:3, Marco Alisch verkürz-
te sogar auf 2:3. Paul Meinert brachte seine 
Mannschaft später noch einmal auf 3:4 ran, 
doch in den letzten Minuten machte der Fa-
vorit den Sieg perfekt.

Herausragend in der Eintracht Pokal-Ge-
schichte ist der 13. August 2014. An dem Tag 
kam in der 1. Runde der damalige Drittligist 
Energie Cottbus an den Wüstemarker Weg. 
1110 Zuschauer sahen eine 0:4-Niederlage 
der Eintracht, die aber vor allem in der 1. Halb-
zeit eine starke Leistung zeigte und zur Pause 
nur 0:1 zurücklag. Jan Wolters vermeintlicher 
Ausgleich wurde wegen Abseits nicht aner-
kannt. Zbynek Pospech machte danach mit 
einem Hattrick alles klar. 

Unvergessen auch die Sensation, die die Ein-
tracht in der Saison 2019/20 schaffte. Im Ach-
telfinale kam Regionalligist Optik Rathenow 
an den Wüstemarker weg – und wurde von 
der Eintracht mit 3:2 aus dem Wettbewerb 
geschossen. Niklas Goslinowski sorgte mit 
einem Doppelpack für die 2:0-Führung, Sini-
sa Kresovic legte sogar zum 3:0 nach. Erst als 
die Kräfte nachließen, wurde es noch einmal 
spannend. Rathenow verkürzte in den letzten 

Pokalerfolge der letzten Jahre

Goldene Ehrennadel und Trikot
für Udo Pütsch

Minuten, doch die Eintracht brachte den Sieg 
über die Runden – und wurde nach dem Ab-
pfiff von 280 Zuschauern gefeiert. Im Vier-
telfinale war dann aber vor 380 Zuschauern 
Schluss gegen den Regionalligisten und spä-
teren Pokalsieger Union Fürstenwalde (1:4). 

Diese Ehrung hat er verdient!
Udo Pütsch, früherer Spieler und langjähriger 
Pressesprecher der Eintracht, wurde vor dem 
Testspiel gegen den SV Sparta Lichtenberg 
(4:3) offiziell verabschiedet. Hansi Exner, un-
ser stellvertretender Vorsitzender, überreichte 
ihm die Goldene Ehrennadel und ein von der 
Mannschaft unterschriebenes Trikot.

Nach rund 40 Jahren in Zeuthen zieht es Udo 
wieder in die Altmark, wo er groß geworden 
ist. Über seine Zeit bei der Eintracht und seine 
Pläne für die Zukunft berichtete er erst kürz-
lich im Podcast “Die Eintracht im Ohr”.

Vielen Dank für Deinen Einsatz und alles Gute 
für die Zukunft, lieber Udo!



Großes Dankeschön 
an Stefan Becker

Spielplan Hinrunde 1. Männer

Goldene Ehrennadel und Trikot
für Udo Pütsch

Besondere Auszeichnung für Stefan Becker!
Trainer Alexander Schröder und Kapitän Jan 
Wolter überreichten, ebenfalls beim Testspiel 
gegen Sparta Lichtenberg, dem Vorstand für 
Gebäude, Platz und Technik (Foto) im Namen 
der  Männer-Mannschaft einen Gutschein für 
das Restaurant Peperosa und eine Collage 
mit Fotos. Darunter steht: “Danke für deine 
Unterstützung, Stefan”.

Dass die Eintracht-Anlage am Wüstemarker 
Weg in einem so guten Zustand ist, ist auch 
das Verdienst von Stefan, der seit 2012 dem 
Vorstand angehört. Das wissen unsere Bran-
denburgliga-Fußballer auch zu schätzen.
Stefan: “Mit der Auszeichnung hatte ich nicht 
gerechnet, war für mich eine große Überra-
schung. Ich verfolge hautnah fast jedes Spiel 
unserer ersten Mannschaft. Die Jungs ma-
chen einem viel Freude.”

Erst in der Vorwosche des Spiels waren er 
und sein Team wieder im Einsatz, um den 
Fallschutz auf dem Spielplatz zu verlegen. 64 
Quadratmeter an Grasnarbe mussten abge-
tragen werden. Bis Samstagmittag wurden 
die Platten verlegt und verfüllt – rechtzeitig 
zum Anpfiff des Testspiels unserer Männer 
gegen den SC Sparta Lichtenberg (4:3).

Auch die Geschäftsführer der Fa. ATB be-
staunten den fertigen Spielplatz. ATB ist 
nicht nur Sponsor unserer Eintracht, auch 
von Sparta Lichtenberg.  

1. Spieltag, Samstag, 14. August
Eintracht – TuS 1896 Sachsenhausen

2. Spieltag, Samstag, 21. August
SV Falkensee-Finkenkrug – Eintracht

3. Spieltag, Samstag, 28. August
Eintracht – SV Blau-Weiß Petershagen

4. Spieltag, Samstag, 11. September
SV Altlüdersdorf – Eintracht

5. Spieltag, Samstag, 18. September
SV Grün-Weiß Lübben – Eintracht

6. Spieltag, Samstag, 25. September
Eintracht – SG Union Klosterfelde

7. Spieltag, Samstag, 2. Oktober
Werderaner FC Viktoria 1920 – Eintracht

8. Spieltag, Samstag, 16. Oktober
SC Eintracht – FSV Bernau

9. Spieltag, Samstag, 23. Oktober,
Oranienburger FC – Eintracht

10. Spieltag, Samstag, 30. Oktober
Eintracht – FV Preussen Eberswalde

11. Spieltag, Samstag, 6. November
SV Zehdenick 1920 – Eintracht

12. Spieltag, Samstag, 20. November
Eintracht – SV Frankonia Wernsdorf

13. Spieltag, Samstag, 27. November
1.FC Frankfurt/O. – Eintracht

14. Spieltag, Samstag, 4. Dezember
Eintracht – FC Eisenhüttenstadt

15. Spieltag, Samstag, 11. Dezember
TSG Einheit Bernau – Eintracht

Rückrundenstart: 19. Februar



1. Das Pokalspiel gegen Zehdenick ist das ers-
te Pflichtspiel seit dem 31. Oktober 2020. Wie 
groß ist die Vorfreude?
Der gesamte Verein mit all seinen Mitgliedern, 
Fans, Sponsoren und Angehörigen freut sich 
auf die neue Saison. Nach einem Dreiviertel-
jahr ohne Pflichtspiel brennt natürlich auch 
unsere Mannschaft auf die Partie und möchte 
unbedingt eine Runde weiterkommen.
 
 
2. 6 Wochen Vorbereitung, 6 Testspiele - wie 
fällt Deine Bilanz aus?
Wie in jeder Vorbereitung hatten wir auch 
diesmal Höhen und Tiefen. Größtenteils sind 
mein Trainerteam und ich mit den letzten 
Wochen zufrieden. Die Testspiele liefen trotz 
oftmals enger Personaldecke sehr ordentlich. 
Vor allem die Partiengegen Blau-Weiß 90, 
Sparta Lichtenberg und Erkner haben auf-
gezeigt, welche Qualität in der Mannschaft 
steckt, wenn wir alle gemeinsam unsere Leis-
tung abrufen.
 
 
3. Peer Gülzow kehrt nach drei Jahren zum 
Wüstemarker Weg zurück. Was erwartest Du 
von ihm?
Peer ist einfach ein super Typ. Er kennt den 
Verein, das Umfeld und die Mannschaft sehr 
gut, braucht keinerlei Eingewöhnungszeit 
und gibt unserer Mannschaft in jeglicher Hin-
sicht noch mehr Qualität. Mit seiner Erfahrung 
wird er uns allen, vor allem aber den jungen 
Spielern, helfen sich zu verbessern und weiter 
zu entwickeln. Wir sind sehr glücklich über 
seine Rückkehr zur Eintracht.
 
 
4. Auch Matthias Klatt steht wieder als Spieler 
zur Verfügung. Welche Rolle hast Du für ihn 
vorgesehen?
Egal ob auf dem Platz oder am Spielfeldrand, 
Klatti ist für unsere Mannschaft enorm wich-
tig. Er bringt so viel Mentalität, Einstellung 
und Erfahrung mit, die sich allein durch seine 

Präsenz im Training oder während der Spiele 
auf seine Mitspieler überträgt. Wenn er verlet-
zungsfrei bleibt, traue ich ihm eine erfolgrei-
che Saison mit viel Spielzeit zu. 
 
 
5. Welchen Eindruck haben Levin Ganzer und 
Hannes Rindelhardt, die von den A-Junioren 
kommen, auf Dich gemacht?
Beide Jungs bringen viel Potential mit und 
machen Vorfreude auf mehr, wobei bei Han-
nes noch nicht ganz klar ist, ob er überhaupt 
bleibt oder zum Studieren ab Oktober weg-
ziehen wird. Levin bringt als Innenverteidiger 
bereits viel mit, ist schnell, bissig im Zwei-
kampfverhalten und für sein Alterenorm ab-
geklärt, muss aber vor allem noch an seiner 
Grundtechnik im Pass- und Kopfballspiel ar-
beiten. Hannes war in der Vorbereitungszeit 
leider nicht so viel da, ist aber sehr spielintel-
ligent, vielseitig einsetzbar und laufstark. Ich 
bin gespannt wie sich die beiden in Zukunft 
weiterentwickeln werden. 
 
 
6. Blicken wir schon zum Schluss in die Bran-
denburgliga, die in einer Woche startet. Was 
traust Du Deiner Mannschaft zu?
In erster Linie sollten wir uns davon frei ma-
chen, zu glauben, dass wir nach der letzten 
(abgebrochenen) Saison ohne weiteres sofort 
wieder im oberen Tabellenbereich landen 
werden. Wir wollen in erster Linie so schnell 
es geht die nötigen Punkte für den Klassener-
halt holen, damit wir auch im nächsten Jahr in 
der höchsten Spielklasse des Landes Branden-
burgs agieren dürfen. Dieses Vorhaben wird 
aber keinesfalls leicht werden, wenn man 
schaut wie enorm sich die meisten Teams aus 
der Liga verstärkt haben. Ich persönlich schät-
ze die Brandenburgliga so ausgeglichen wie 
nie zuvor ein.

Interview mit Trainer Alexander Schröder



Mannschaftsfoto Saison 2021/22

Hintere Reihe von links: 
Betreuer Thomas Wahlmann, Max Brandt, Matthias Klatt, Marco Alisch, Djamal Magomaev, 
Maged Aldeef, Arne Brüggenkamp, Florian Hammer, Dennis Wolpert, Torwarttrainer David 
Kobielski

Mittlere Reihe von links: 
Trainer Alexander Schröder, Co-Trainer Christian Schröder, Matthias Ritter, Thede Rosenboldt, 
Leon Kruppe, Sinisa Kresovic, Jonas Greib, Peer Gülzow, Nils Reichardt, Matthias Bagola, Be-
treuer Kevin Langhof, Co-Trainer Jan-Daniel Kohlbach

Vordere Reihe von links: 
Jannis Lind, Jan Wolter, Etoo Kofi, Sebastian Vogel, Florian Peka, Florian Hartwig, Marc Bern-
hardt, Timo Westphal, Lukas Müller.

Es fehlen: 
Levin Ganzer, Hannes Rindelhardt, Timm Ole Veit, Tim Prenzel



Die Eintracht bittet alle Mitglieder, Fans und 
Freunde um Unterstützung!

Kirsten ist an Leukämie (Blutkrebs) erkrankt. 
Christoph Wittmann und Familie suchen des-
halb für seine Lebenspartnerin und die Mut-
ter der zwei gemeinsamen Kinder (Foto) drin-
gend eine Stammzellenspenderin oder einen 
Stammzellenspender.

Deshalb eine Bitte an alle Personen zwischen 
17 und 55 Jahren: Registriert euch als mögli-
che Stammzellspender!

Alle wichtigen Informationen zum Thema 
Stammzellenspende bekommst du unter 
www.dkms.de. Einige Fragen beantworten 
wir schon mal hier:

Was ist die DKMS?
Die DKMS (Deutsche Knochenmarkspender-
datei) ist eine gemeinnützige Organisation 
mit Sitz in Tübingen. Sie registriert weltweit 
Stammzellenspender. Das Ziel: Blutkrebspa-
tienten und Menschen mit der passenden 
Stammzelle zusammenzubringen.

Wie geht das mit der Stammzellenspende?
Es ist ganz einfach: Du registrierst sich online 
bei der DKMS, dann bekommst du ein Regis-
trierungsset nach Hause geschickt. Mit dem 
beigefügten Wattestäbchen nimmst du einen 
Abstrich an der Wangen-Schleimhaut. Das 
Stäbchen schickst du mit einer unterschriebe-
nen Einverständniserklärung an das Labor der 
DKMS zurück.

Was passiert, wenn es eine Übereinstim-
mung zwischen den Merkmalen des Patien-
ten und des Spenders gibt?
Bei der peripheren Stammzellentnahme (ca. 
80 Prozent der Fälle)  werden die Stammzel-
len über ein spezielles Verfahren (Apherese) 
aus dem Blut gewonnen. Der Arzt legt dazu 
jeweils einen Zugang in beide Armvenen, 
ähnlich wie bei einer Blutspende. Bei der Kno-
chenmark-Entnahme (etwa 20 Prozent der 
Fälle) wird den Spendern in einer zertifizierten 
Entnahmeklinik unter Vollnarkose circa ein Li-
ter Knochenmark-Blut-Gemisch aus dem Be-
ckenkamm entnommen.

Wer sich registrieren lässt, kann Leben retten!
Verbreitet den Link zu diesem Text bitte in 
den sozialen Medien weiter!

Bitte helft Kirsten!

Ab Mittwoch, 11. August, beginnt auf dem 
Eintracht-Gelände am Wüstemarker Weg ein 
neuer Yoga-Kurs mit Luise Klarhorst. Beginn 
ist jeweils um 18.30 Uhr.

Stressprävention im Alltag und Stärkung des 
Rückens sind die Schwerpunkte dieses Kur-
ses. Die Teilnehmer erfahren Relevantes und 
Wissenswertes über die Biomechanik ihres 
Körpers, insbesondere über den Rücken und 
Nacken, und wie sie langfristig eine gute Ba-
lance zwischen Aktivität und Entspannung, 
also der Fähigkeit, sich körperlich, emotional 
und mental zu entspannen, in ihrem Leben 
etablieren. 

Dieser Kurs richtet sich an alle Menschen, 
die das Phänomen „Stress“ besser verstehen, 
ganzkörperlich begreifen und durch Yoga ihr 
Stresserleben reduzieren und in eine positive 
Kraft umwandeln wollen.

Stammzellenspender gesucht!

Neuer Yogakurs 
am Wüstemarker Weg



Wichtig: Der Kurs findet bei der Eintracht auf 
dem Rasen neben dem Kunstrasenplatz statt. 
Mucksmäuschenstill ist es während des Yoga-
kurses also nicht. Luise, die seit 15 Jahren Yoga 
praktiziert und seit fünf Jahren ausgebildete 
Yogalehrerin ist: “Ich nehme das im Yoga gern 
als extra gutes Trainingslager für die Etablie-
rung von Ruhe und Gelassenheit – ganz unab-
hängig von den äußeren Umständen.”
Die Kosten für einen Yogakurs über acht Ein-
heiten à 75 Minuten betragen 149 Euro. Der 
Kurs wird als Blockveranstaltung gebucht und 
findet an acht festgelegten Terminen statt. 
Dank ihrer Zertifizierung über die Zentrale 
Prüfstelle Prävention als Yogalehrerin erstat-
ten die gesetzlichen Krankenkassen teilweise 
bis zu 80 Prozent der Kosten. Eintracht-Mit-
glieder bekommen darüber hinaus ein beson-
deres Angebot, so dass ihnen keine Kosten 
entstehen.

Sollten die Teilnehmer einen Termin verpas-
sen, können sie ihn während der Laufzeit des 
Kurses im Rahmen des Stundenplanes von 
Luise in ihrem Studio in Wildau nachholen 
(Schwartzkopffstr. 1/ Halle 21). Bei schlechtem 
Wetter wird der Kurs nicht hinten an die Kurs-
laufzeit drangehängt, sondern findet dann 
auch im Studio in Wildau statt.

Anmeldung über die Homepage www.yoga-
stimmt.com möglich. Bei Fragen melde gerne 
per Mail melden: kontakt@yoga-stimmt.com.

Als unsere Brandenburgliga-Männer das Test-
spiel beim Landesligisten FV Erkner mit 5:0 
gewannen, saß Robert Hofmann als Zuschau-
er auf der Tribüne (Foto), wurde nachher von 
Trainern und Spielern herzlich begrüßt.

Nur ein Jahr war Robert bei der Eintracht so 
richtig aktiv – als Co-Trainer von Sebastian 
König bei der 2. Mannschaft. Trotzdem ist er 
immer noch ganz nah dran. In der 27. Episode 
des Podcasts “Die Eintracht im Ohr” erzählt er, 

…warum er immer noch einen so guten Draht 
hat zum Wüstemarker Weg hat: “Es war immer 
eine gewisse Herzlichkeit daEs war immer 
eine gewisse Herzlichkeit da, es war familiär.”

…warum er Groundhopper geworden ist: “Ich 
reise gerne und habe eine große Faszinati-
on für Fußball – diese Kombination sehe ich 
Groundhopping, deshalb ist das eine Passion 
von mir.”

…wie er die Zukunft des Fußballs sieht: “Fuß-
ball hat immer noch einen hohen Stellenwert. 
Man sollte aber nicht den Fehler machen, sich 
darauf ausruhen und sagen, die kommen 
schon alle von alleine.”

Den Podcast mit Robert und alle früheren Epi-
soden könnt ihr hier oder bei Apple, Spotify 
und Google hören, neuerdings auch über die 
App “Football was my first love”. 

Podcast Episode 27



Am Freitagabend gab es endlich wieder 
Nachwuchsfußball am Wüstemarker Weg. Der 
neue Twin Modus der D-Junioren im Land er-
lebte heute für uns Premiere. Zwei Spiele par-
allel 7:7 auf eingerücktem Kleinfeld 4×15 min.
Das Spiel auf Feld eins endete 5:5, das Spiel 
auf Nachbarfeld zwei ging mit 7:6 an unsere 
Gäste der VSG Altglienicke.

Es war tatsächlich jede Menge Action für alle 
Spieler, maximale Spielzeit, wenig Leerlauf.
Tolle Sache fürs Erste. Wenn dann alle Lan-
desliga Teilnehmer auch immer mit 14-16 
Spielern anreisen und das DFBnet dem neuen 
Modus angepasst ist wird die Idee sicher ihren 
Weg gehen. Wir sind dabei.

Im Anschluss stellten sich unsere A-Junioren 
ebenfalls der VSG. Hier wurden unsere Jungs 
innerhalb der ersten fünf Minuten kalt er-
wischt, nach denen es bereits 0:2 stand.
Die Überlegenheit des Regionalligisten vor al-
lem auch körperlich war enorm. Unsere Jungs 
zeigten gute Ansätze, Fehler jedoch wurden 
vom Gegner auf dem Niveau sofort in Tore 
umgemünzt. Wir hatten starke fünfzehn Mi-
nuten nach der Pause, mussten uns am Ende 
aber mit 2:10 (1:6) geschlagen geben.

Dennoch bleibt festzuhalten das die Mann-
schaft um Udo Richter ihre Punkte holen wird 
um weiterhin unsere Farben in der Branden-
burgliga zu vertreten.

Danke an Michael Liefke – Kommunaler Tief-
bau für die Unterstützung (nicht nur) heute. 
Essen und Getränke für alle vier Teams.
Tolle Sache und nicht selbstverständlich.

Danke auch an die vielen, vielen Zuschauer 
bereits schon am Nachmittag für eine voll 
besetzte Tribüne. Beide A-Jugend Teams un-
terstützten Ihre jüngere Altersklasse. Toll auch 
vier unserer Männerspieler beim Jugendfuß-
ball in Miersdorf zu sehen. Arne, Leon, Thede 
und Lukas…. Top.

Endlich wieder Fußball am Wüstemarker Weg



BEI UNS 
FINDEST DU ES

www.getraenke-hoffmann.de

FINDEST DU ES

www.getraenke-hoffmann.de

TRINK DAS 
RICHTIGE
BEIM SPORT

Nach dem gestrigen Testspiel beim BSC Preu-
ßen 07 folgte unsere Erste der Einladung ihres 
treuen Sponsors Gianni zum Abendessen ins 
Ristorante Peperosa. 

Die Mannschaftsabende bei Gianni gehören 
inzwischen seit vielen Jahren zum festen Be-
standteil der gemeinsamen Teamevents und 
sind zu einer wichtigen Tradition gewachsen.
Die gesamte Mannschaft möchte sich an 
dieser Stelle ganz herzlich bei Gianni für die 
großzügige Einladung und der erstklassigen, 
kulinarischen Versorgung bedanken. Es war 
sehr lecker und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal.

Vorschau1. Männer sagt DANKE!

1.Männer
1. Spieltag Brandenburgliga

A-Junioren
Brandenburgpokal

2. Männer
2. Spieltag Kreioberliga

SC Eintracht 1912 Miersdorf/Zeuthen - 
TuS 1896 Sachsenhausen
Samstag, 14.08.2021, 15.00 Uhr

SC Eintracht 1912 Miersdorf/Zeuthen - 
BSC Preussen 07
Sonntag, 15.08.2021, 10.30 Uhr

Zellendorfer SV - 
SC Eintracht 1912 Miersdorf/Zeuthen II
Sonntag, 15.08.2021, 15.00 Uhr



heyOBI

*  Vom 26.06.20 bis zum 31.12.20 erhalten Sie in teilnehmenden OBI Märkten auf die am Artikel ausgezeichneten Preise an der Kasse einen Rabatt 
i.H.v. 2,52 %. Ausgenommen von der Rabattaktion sind Kaution, Pfand, Zeitschriften, Bücher, Geschenkkarten, Mietmaschinen und Services. 
Online unter obi.de ist die Reduktion der MwSt. bereits in den dort angegebenen Preisen einberechnet. Weitere Infos unter obi.de/mwst

**  1% Rabatt bei jedem Einkauf in teilnehmenden OBI Märkten und im Online-Shop für alle registrierten heyOBI App-Nutzer. Vollständige Bedingungen 
unter obi.de/heyobi-karte.

Ab sofort:

Jetzt heyOBI App down-
loaden und registrieren!

WIR LEGEN 
EINEN DRAUF. 
Der MwSt.-Rabatt wird
an der Kasse abgezogen.

Apple, the Apple logo and the App Store logo are trademarks of Apple lnc. registered in the U.S. and other countries. App Store is a service mark of Apple lnc. Google Play and 

the Google Play logo are trademarks of Google LLC.

DAS ERSTE 
WERKZEUG 
FÜR JEDES PROJEKT.

Andreas S.,  
OBI Mitarbeiter

Erfahrt mehr über unsere neue App - 
Jetzt downloaden und registrieren!

OBI � 10X IN BERLIN � Wedding � Treptow � Steglitz � Pankow � Neukölln
� Siemensstadt � Reinickendorf � Spandau � Weißensee � Lichtenberg

Dies ist eine Werbung der  OBI GmbH & Co. Deutschland KG, Albert-Einstein-Str. 7–9, 42929 Wermelskirchen. 


